
Protokoll des Liga FA Armutsbekämpfung und Existenzsicherung  
 
Termin: Donnerstag, 19.08.2021 von 14.30 -16:20 Uhr  
Veranstaltungsort: CV, Residenzstraße 90 
Teilnehmer: Marco Rauter (LAG SIB),Anh-Van Tran (LAG SIB), Sigrid Rosenbusch 
(Caritas), Irina Meyer (Parität), Kai-Gerrit Venske (Caritas/Moderation), Wiebke 
Rockhoff (DW/teilw.) Heike Golletz (DRK) 
 
Entschuldigt: Christina Müller-Ehlers (AWO), Corinna Boldt (V-ABI), Markus Pleyer 
(Parität) 
 
Protokoll: Heike Golletz (Tausch mit V-ABI) 
 
TOP 1 Begrüßung und Abstimmung der TO 
Herr Venske begrüßt die Anwesenden zur Präsenzveranstaltung. 
TOP 6 wird mit Blick auf das vergangene Gespräch mit den sozialpolitischen Sprechern am 
09.08. vorgezogen; TOP 3.2.integriert. 
 
Wiebke Rockhoff verabschiedet sich aus dem Kreis des Fachausschusses 
Armutsbekämpfung und Existenzsicherung. Alle Teilnehmenden bedanken sich für die tolle 
Zusammenarbeit und ihre umfangreiche Expertise. Die wichtigsten Themen werden 
reflektiert, alle  bedauern den Verlust und wünschen für die Zukunft und alle neuen 
Herausforderungen alle erdenklich Gute.  
 

TOP 2 Protokollkontrolle 
Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Änderungen verabschiedet. 
 
 
TOP 6 Sozialpolitische Themen zur Wahl 2021 
Reflexion des Gespräches mit den sozialpolitischen Sprechern am 09.08.21, an dem 
Vertretungen aller Verbände teilgenommen haben. 

- Insgesamt wurde der Verlauf des Gespräches als nicht unerwartet erlebt. Die 
Einlassungen von Frau Radziwll zu haushaltsrechtlichen Änderungen und 
Verpflichtungen wurden als informativ erachtet; bei Herrn Kurt wurde Verständnis 
vermisst, aber es erfolgte eine Eröffnung der Diskussion in Richtung 
Haushaltsdebatte. 

- Der Exkurs in die Straffälligenhilfe war hilfreich; Frau Radziwill hat bekundet, dass sie 
noch in dieser Legislaturperiode die Thematik des Übergangs aus der Haft in die 
Freiheit anstoßen will 
 Anschreiben von Irina und Christina und Anfrage um weitere Unterstützung ggf. 

sinnvoll 
- In Bezug auf die UASB haben sich mehrere Parteien geäußert, dass sie sich nicht 

raussparen wollen 
 Direkt nach der Wahl werden die Vertreter*innen des FA prüfen, wer künftig für 

die sozialpolitischen Themen zuständig ist und aktiv werden. 
 Es wird das Ziel formuliert, künftig 1 x jährlich mit den sozialpolitischen 

Sprecherinnen und Sprechern und ggf. den haushaltspolitischen Sprecherinnen 
und Sprechern einen Termin zu vereinbaren. Idee: „Berliner Sommergespräch“, 
ggf. als Videoformat, da hier bessere Terminfindung 

 
TOP 3.1, 3.3, 3.5 – 3.8  
kein weiterer Gesprächsbedarf 
 
 



TOP 3.4. 
Nach wie vor sind die Mitarbeitenden der JobCenter nicht zu erreichen; Sigrid und Christina 
werden nochmals mit der Regionaldirektion und den JC in Kontakt treten. 
 
Irina gibt die Info von Herrn Pleyer zum Thema Öffnung Jobcenter weiter: Nach wie vor 
verfolgen die einzelnen Jobcenter unterschiedliche Ansätze der Kundinnenkontakte; bspw. 
Marzahn-Hellersdorf und Reinickendorf laden selber verstärkt Leistungsbeziehende ein, 
Lichtenberg und Treptow-Köpenick erhöhten die Zahl der Kontaktbüros. 
Insbesondere  Erstantragstellende haben kaum Chancen als Härtefall einen Präsenztermin 
zu erhalten. 
 
 
TOP 7 
./. 
 
TOP 8 Terminvereinbarung 
Die nächste Sitzung findet am 07.10. von 14:30 Uhr – 16:00 Uhr statt (Präsenz oder Video 
offen). Für den 02.12. von 14:30 Uhr – 16:00 Uhr wird ein voraussichtlicher Termin 
vereinbart. 
 
Nä. Protokoll: V-ABI, danach Diakonie 


